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I. Hauptregister. — I. Registre principal. — I. Registro principale.

Bern — Berne — Berna
' Bureau Bern.

1903. 21. Dezember. Jakob Schär, von Eriswil, und Georg Leu, von
Mattstetten, beide in Bern, haben unter der Firma'Schär & Leu in Bern
eine Kollektivgesellschalt oingegaDgen, welche am 15. Dezemher 1903
begonnen hat. Natur des Geschäfts: Weinhandlung en gros et detail.
Geschäftslokal: Gerechtigkeitsgasse 79, Bern.

Bureau Fraubrünnen.
21. Dezemher. Unter der Firma Freiwillige Männer - Krankenkasse

der Kirchgemeinde Münchenbuchsee, mit Sitz in Münchenbuchsee,
hat sich ein Verein gebildet, mit dem Zweck, den Mitgliedern in
Krankheitsfällen Unterstützungen zu gewähren. Die Statuten des Vereins datieren
vom 22. Dezember 1902 und .die Dauer desselben ist unbestimmt. Mitglied
des Vereins kann jeder männliche Einwohner der Kirchgemeinde Münchenbuchsee

werden, welcher das 16. Altersjahr angetreten,'das 45. Jahr noch
nicht zurückgelegt bat und laut ärztlicherü Zeugniä gesund, ist Der Vor-)
stand beschliesst über die Aufnahme, ..und jedes aufgenommene Mitglied
hat an Eintrittsgeld zu bezahlen; Fr. 1 für das 16. bis 20. Altersjahr,
Fr. 2 für das 21. bis 25., Fr. 3 für das 26. bis 30., Fr. 4 für das 31. bis
35., Fr. 5 für das 36. bis 40., und Fr. 6 für das 41. his 45. Altersjabr.
Ausser dem Eintrittsgelde bat jedes Mitglied noch monatlicho Beiträge zu
bezahlen, welche von der Hauptversammlung festgesetzt werden und nicht
weniger als 50 Rp. betragen sollen. Die Mitgliedschaft erlöscht durch
freiwilligen Austritt, durch Auswanderung aus der Schweiz. Eidgenossenschaft
und durch Ausschluss infolge Nichtzahlung der Mohatsbeiträge uud wegen
Uuredlicbkeit gegen die Kasse. Mit dem Austritt oder Ausschluss erlöschen
alle Rechte an die Kasse. Der Vorstand des Vereins, welcher von der
Hauptversammlung auf die Dauer von zwei Jahren gewählt wird, besteht
aus dem Präsidenten, dem Kassier, dem Sekretär uud vier Beisitzern.
Aus den letztern wählt der Vorstand einen Vizepräsidenten. Die
Bekanntmachungen des Vereius erfolgen durch den Anzeiger dos Amtes
Fraubrunnen. Der Präsident vertritt den Verein nach aussen uud führt für
denselben die rechtsverbindliche Unterschrift. Für'die Verbindlichkeiten des
Vereins haftet jnur das Vermögen desselben und jede persönliche
Haftbarkeit der Mitglieder ist ausgeschlosseu. Die Hilfsmittel des Vereins
bestehen in den Eintrittsgeldern, den Mouatsheiträgen und etwaigen
Geschenken. Alle verfügharen Gelder sind in ganz sicheren öffentlichen
Geldinstituten anzulegen und Im Falle der Auflösung des Vereins soll das
Vermögen zu gemeinnützigen Zwecken in der Kirchgemeinde Müuchenhucbsee
verwendet werden. Für dio erste Periode, d. h. vom 25. Januar 1903 bis
25 Januar 1905 ist als Präsident gewählt worden: Oskar Kästll, Baumeister,
von und iu Münchenbuchsee.

Zug — Zoug — Zugo

-1903. 14. Dezember. Die Firma AL Bossard, Pension Gnggithal in
Zug (S. H. A. B. Nr. 32 vom 11. Februar 1892, pag. 125) ist infolge
Verzichts des Inhabers erloschen. Aktlveu und Passiven gehen Uber an die
Firma «Jos. Bossard, Hötel & Pension Guggithal».

14. Dezember.' Inhaber der Firma Jos. Bossard, Hotel & Pension
Guggithal in Zug ist Josef Bossard, Sohu, vou uud in Zug. Die Firma
übernimmt Aktiven und Passiven der erloschenen Firma «Al. Bossard,
Pension Guggithal». Natur des Geschäftes: Betrieb des Hotel und Pension
Guggithal.

14. Dezemher. Inhaher der Firma 0. Syz, Hötel Hirsehen in Zug ist
Otto Syz, von Knonau (Zürich), in Zug. Natur des Geschäftes: Betrieb des
Hotel Hirseben.

15. Dezemher. Die Kollektivgesellschaft unter der Firma August Weiss
sei Erben, Hötel Believue in Zug (S. H. A. B. Nr. 159 vom 16. Juni 1897,
pag. 655) hat sich aufgelöst; die Firma ist nach beendigter Liquidation •

erloschen. '
<

.15. Dezember. Die Kollektivgesellschalt unter der Firma Geschwister
Weiss z.. Kollermühle (vormals.M. Weiss) in Zug (S. H. A. B. Nr. 76
vom 20. Mai 1890,«pag. 405) bat sich aufgelöst; die Firma ist erloschen.
Aktiven und Passiven gehen über an die Firm(( «Jos. Weiss, Kollermüble»,
In Zug. i •

15. Dezember. Inhaber der .Firma Jos. Weiss, KollermShle in Zug
Ist Josef Weiss, von und In Zug; die Firma übernimmt Aktiven und
Passiven der erloschenen Firma «Geschwister Weiss, z. Kollermühle (vormals

M. Weiss)». Natur des Geschäftes: Mühlebetrieb.
15. Dezember. Die Firma J. Stuber-Stutz in, Cham (S. H. A. B.

Nr. 218 vom 12. November 1891, pag. 833) ist infolge Verkaufs des
Geschältes erloschen.

15. Dezember. Die Firma Wittwe GIoor-Burri in Cham (S. H. A. B.
Nr. 224-vom 24. November 1891, pag. 907) ist infolge Todes der Inhaberin
erloschen. Aktiven uud Passiven gehen üher an die -Firma «Hans Gloor»
in Cham. ' '

15. Dezember. Inhaber der Firma Hans Gloor in Cham ist Jobann
Glöor, von Beinwil am See (Aargau), in Cham. Die Finna übernimmt
Aktiven und Passiven der erloschenen Firma «Wittwe Gloor-Burri». Natur]
des Geschältes: Bäckerei, Konditorei, Brot- und Meblbandlung. {

15; Dezember. Inhaber der Firma L. Gassner-Uttinger, Hotel Haben
in Cham ist Ludwig Gassner-Uttinger, ,von Bludeuz (Vorarlberg), in Cham.',
Natur des Geschäftes: Betrieb des Hotei Raben.

15. Dezemher. Die Firma Alb. Weiss, Hötel Bahnhof in Zag (S. H.A.B.!
Nr. 233 vom 8. Dezemher 1891, pag. 944) ist infolge Todes des Inhahers
erloschen. Aktiven und Passiven geben über an die Firma «Frau Christina-
Weiss, Hötei Bahnhof», in Zug. ' '

15. Dezember. Inhaberin der Firma Frau Christina Weiss, Hötel Bahnhof

in Zug ist Frau Christina Weiss, von und in Zug. Die Firma übernimmt
Aktiven und Passiven der etloscbenen Firma «Alb. Weiss, Hötel Bahnhof»
in.Zug. Natur des Geschäftes: Betrieb des Hotel Bahnhof in Zug.

15. Dezember. Die Firma Gottlieb Speck, Zuger: Schirmfahrik in Zug
(S. H. A. B. Nr. 293 vom 24. Oktober 1898, pag. 1222) ist infolge Todes
des' Inhabers erloschen. Aktiven nnd Passiven geben über an die Firma
«Frau M. Speck, Gottlieb Speck, Vaters.Nach!., Zuger Schirmfabrik».

15. Dezember. Inhaberin der Firmai Frau M.'Speck, Gottlieb Speck,
Yater's, Nachf., Zuger Schirmfabrik in Zug ist Frau MarieSpeck, vonl
und in Zug. Die Firma ühernimmt Aktiven und Passiven der erloschenen
Firma «Gottlieb Speck, Zuger Schirmfabrik». Natur deä Geschäftes: Scbirm-'
labrik. r 1 ^^ \ ; ' '

-47. Dezember.. Die Firma Martin Fischer inf:Cbä& (S. H. A. B. Nr. 109:
vom 17.-April 1897, pag. 448) ist infolge .Todes des Inhabers erloschen.'"'

• ' • • .J • » i i *. i w * ' .V.'-Ö
17. Dezember. Unter dem Namen Handwerker-, Handels-& Gewerbe-'

verein der Stadt Zug hat sieb, mit Sitz in-Zug, ein Verein gegründet;
welcher -den Zweck bat, die gemeinschaftlichen Interessen seiner Mitglieder
zu wahren, das Handwerk, den Handel- uud Gewerbestand zu heben,-
mit allen gesetzlichen Mitteln den unlautern Wettbewerb in. Handel nnd
Gewerbe zu bekämpfen, den einheimischen, gewerblichen und
handeltreibenden Mittelstand zu erhalten und zn kräftigen. Die Statuten sind am
29. Juli 1903 fetgestellt worden. ' Mitglied kann jede 'unbescholtene, in
bürgerlichen Ehren und. Rechten stehende Person werden, welche.die
Interessen des Vereius fördern bilft und die nicht bei einem sogenannten
Warenbaus beteiligt ist. Die Eintrittsgehühr beträgt Fr. 3. Der Jahresbeitrag
welcher nicht unter Fr. 2 sein darf, wird .jeweilen an der ordentlichen.
Generalversammlung bestimmt. Der freiwillige Austritt kann'auf Schluss,
des Kalenderjahres gegen vorherige schriftliche Anzeige an den'Vorstand
erfolgen. Ausserdem kann ein Mitglied ausgeschlosseu werden: a. wenn
es die in § 3 der Statuten vorgeschriebenen Eigenschaften verliert; b. wenn
es den Jahresbeitrag drei Monate nach Verfall und nach vorhergegangener
Mahnung nicht entrichtet; c. wenn es wissentlich gegen die statuten-
gemässen Grundsätze und gegen Beschlüsse und das Interesse des Vereins
handelt. Mit dem Austritt erlöscht jeder Anspruch auf das Vereinsvermögen,

sowie auf die übrigen Rechte der Mitglieder. Für die
Verbindlichkeiten des Vereins haltet nur .dessen Vermögen; jede persönliche
Haftbarkeit der Mitglieder ist ausgeschlossen. Organe des Vereins sind: 1) dia,
Generalversammlung; 2) der Vorstand 3) die Rechnnngsrevisoren, und
4) der juristische Berater. Der Vorstand wählt aus seiner Mitte den Vize-

1 Präsidenten, den Aktuar uud den Kassier, welche mit dem von der
Generalversammlung gewählten Präsidenten die engere Kommission-bilden. Die
Mitglieder dieser engerri Kommission führen je zu zweien kollektiv die
rechtsverbindliche Unterschrift. Präsident ist Josef Kündig; Vizepräsident
ist Johann-Landtwing; Aktuar ist Robert Hofstetter, uud Kassier ist Josef
Speck, alle wohnhaft iu Zug.

19. Dezember. Die Firma F. Hotz & Cle in Liquidation in Zug
(S. H. A. B. Nr. 189 vom 7. Jali 1896, pag. 784) ist nach bereits beendigter
Liquidation erloschen.

19. 'Dezember. Die Aktiengesellschaft unter der Firma Spinnereien
Aegeri in Unterägeri (S. H. A. B. Nr. 4 vom 16. Januar 1886, pag. 26)
erteilt Prokura an Ferdinand Henggeier, von Unterägeri, in Zng.

Sololhurn — Soleure — Solett*

Bureau Dornach.
*

1903. 19. Dezemher. Unter der Firma Darlehenskassenverein Büren, •

Kts. Solothurn, eingetragene Genossensehaft mit unbeschränkter
Haftpflicht, bat sich gemäss Statuten vom 20. Nov. 1903 eine Genossen-'
schaft mit unbeschränkter Haftpflicht ihrer Mitglieder gebildet, mit Sitz
in Büren und Gerichtsstand In Dörnach; Die Genossenschaft hat den Zweck,
ihren Mitgliedern die zu-ihrem Wirtschafts- und Geschäftsbetriebe nötigen
Darlebeu zu beschaffen und ihnen Gelegenheit zu gehen,' ihre müssig
liegenden Gelder verzinslich auzulegeu. Mit der Genossenschaft kann eine
Sparkasse verbunden werden. Mitglieder der Genossenschaft-können nur
solche Personen worden, welche in bürgerlichen Ehren « und Rechten
steheu, selbständig handlungsfähig, kreditfähig und ..bei keiner andern
Kreditgenossenschaft beteiligt sind und in der Gemoinde Büren ihren
Wohnsitz habon. Auch juristische Personen (Korporationen, Verolne) kön-
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nen Mitglieder werden. Zum Erwerb der^Mi&'Uedgqt^,.^«erforderlich:
a. eine schrif tlich unterzeichnete unbedingte Erklärung des Beitrittes auf
Gruhd~~der bestehenden Statuten; b.^Aüfnähme durch vor'standsbeschiuss;
c. Eiötrafgüng-1ff-<dfe>>Liste der Genossen beim Handelsregister. Gegen
Verweigerung der"Aufnahme 'st innert .Monatsir ist Rekurs amden-Aufsichts-,
rat gestatte^ 'welcher endgültig entscheidet. Die Mitglieder" sind ver-
p(lichtetisbeiiilßr-AHfRehme qiq, EintrittSgeld -zu Elgeptum pdf& iVeyeiqs zu
entrlohtom dessen Höhe die ÖerieräWÄfeaq^lung Iasfeäi&. bineh.Gh^c^tA-
anteil • Vöh'Fr. 50 "(fünfzig Franken)' nach' Vorschrift dök TteglömefttSeinZu-
zahle.u, cfür^ralle-, ordnungsmässigen Verbindliohkeiten der Genossenchaft
persönlich unbeschränkt und solidarisch zu haften, die Vereinsstatuten zu
bqotjaqhtan und, das^Interesse der Genossenschaft in jeder Beziehung zu
wmrete' Ean.M(glila|kann;slph hur mit eihem Gegol)äftsanteileti6teil|gen;
dprshltie dpti Wähnend Vier Dauer der 'Mitgliedschaft Von der Gbriossen-
schaft- nicht ausbezahlt,

' nooh im gesöbaltiicheh Verkehr als Pfand
genommen werden. Die einbezahlten Raten des Geschäftsanteils bilden das
Geschäftsguthaben, eipes Mitgliedes, dieses twird binnen 6 Mpnaten nach
dem Erlöschen, der Mitgliedcshaft zurückgezahlt.1 Dia^itgliedschalj; qrljscht
undzWar immer°khitiSchluss.des Geschäftsjahres: durch Wegzug 'aus. dem.
Vereinsbezirk, rdurchtTk>dqsfall,durch wenigstens dreimonatliche.Kündigung
von seiten-eines,Mitgliedes oder vonseiten der Genossenschaft, bezWj.,Aus¬
schluss, Ausschluss kann erfolgen gegen Mitglieder, weiphe eine "der für
die Mitglieder vorgeschriebenen Eigenschaften (§ 3) der Statuten verlleren,
gegen diestalüteügemässen Und reglementarisohen Grundsätze der Genossenschaft

handeln, oder wegen Pflichtigen Zählungen betrieben werden »müssen;
Gegen den Aussobluss ist innert.[Monatsfrist Rekurs an dep Aufsichtsrat
gestattet,j]wejchar endgültig entscheidet- Die je auf f, März vorzulegende
Bilanz muss in summarischer Zusammenstellung enthalten: 4) die Aktiva,
und zwar: a. den Kassäbestand am Jahresschiuss; b. die Wertpapiere zum
Tageskurs angesetzt; c. die.Geschäftsausstände nach ihren verschiedenen
Arten.,pach. Ausscheidung' dert uheinziehhären Forderungen; ct. den Wert
der Mobllien; ,e. den Wert der Immobilien; f. däs'Güthäben an Stück-
zlrisen am Jahresschiuss. IT. die Passiva, und zwar,:' a. die etwaige'
Mehrausgabe am Jahresschiuss; b. die Geschäftsschülden nach' Ihren verschfe-
defteö'Ahen; c. die Geschäftsguthaben der Genossen; du den Reservefonds;
e: did söhuldigen Stückzlhse' am Jahresschiuss. Der Ueberschuss der Aktiva
über die Passiva bildet den Reingewinn, der UeberscbÜBs der Passiva
über, die Aktive den Verlust der Genossenschaft, 50;u/o des Reingewinns
werden zum voraus» dem Reservefonds überwiesen. Vpn den. übrigen 5.0 °/o
setzt-idie Generajversaupmlung den Gewihnanteil ,ip .Prozenten auL die
Gescbäftsgutbaben fest Der Gewinnanteil darf aber5°/onichtüberschrelten
Der.Rost fgllt ebenfalls im den Reservefonds. Hat (der Reservefonds, '/• der
Passiven'erreicht/ so hcschliesSt die 'Generalversammlung, wie viei
Prozente' y.öm Reihgewipp deniselb'ön ..'f&ner,z'u überWeikeii. sipiJ., Der. Rest
kann nach 'Abzug von höchstens 5% Gewinnanteil auf die Ges'chäftsg'uthabe'n
ganz oder.'teilwöis'e häcb Bebchluss efer' Generalversammlung zu landwi'rt-
sfcbäfüicbbnjühay'geweirbliohen Zwecken Im Interesse der Gesamtheit'der
Mitglieder1 VerWhhdet Werden. Einzahlungen deZ laufenden Jähre's an dem
Gecbäftsäuteii Sind nicht gewinnberechtigt Der Reservefonds bleibt'Unter
allen Uthständbn1 Eigentum der Genossenschaft; die Mitglieder haben
persönlich keinen »Anteil ,-ap demselben upd können nie. Teilung verlangen.
Derselbe dient zur Deckung eines allfällig aus der Bilanz sich .ergebenden
Verlustes. Reicht der Reservefondsjniqht.;aus, so wird der Fehlbetrag nach
Kopfzahl verteilt, von denrGeschäftsgutbaben abgeschrieben und eventuelle
Fehlbeträge von den Mitgliedern erhoben. Die Organe der Genossenschaft!
sind: o. der Vorstand von drei Mitgliedern; b. der Kassier.; c. der Auf-
siebtsraf vph'5 Mitgliedern; diese älle'werffen von der,Generalversammlung
gewählt;.«!, die Generalversammlung. Die 'rechtsverbindliche'Unterschrift ;
nämöns der GenosseöschäftifQh'ren der Vorsteher, bezw. dessen vom Vor- i
stand' gewählter- Stellvertreter mit einem der übrigen Mitglie'dör des
Vorstandes !zü 1 zweien kollektiv. Als'Mitglieder des Vorstandes sind göwählt
Wörden: Albert WysS, »Bäcker, als Präsident; Alexander Nachbur, Landwirt,

als Stellvertreter'des Präsidenten, und Ferdinand Meier, Buchbinder,
als 'Aktuar. »' '0>' (l

c;»: hu.' ii
Sthaffh^usen — Schaffhonse — Sciafflosa

4903. 24. Dezember. Aus dem Vorstand der Käsereigenossenschaft
des, untern Reiaths in Hofen ,(S. H. A.' B. Nr. 37, vom '47, März 4888,
pag.. 282), ist'Fraü'z Imtburn, Lehrer, infolge Todes ausgeschieden. An
dessen' Stplle wurde zum Mitglied des Vorstandes gewählt: Märtin Meister,
Gemeinderat, von und,in Opfertshofeii.

Waadt — Vand — Vpud,

Bureau de Lausanne.
< > i'

1903. 49 dbcembre. Les raisons suivantes.sont radibes d'office, les titu-
laires ayant cessö Sexploitation de leur commerce et btant sans domicile
commercial 'Connu:

'' Sandoz et Cle, ä Lausanne, commission en marchandises et affaires
financlferCs (F. o. s. du b. du 22 aoüt 4895, n° 213, page 892).

1
•

Pierre Prokescb, ä Lausanne, pianos (F. o. s. du'c. du 27 mars 1883,
n? 43, page 334).,

0 o

Francois Beltrami, iXausanne, bpicerie, liqueurs, tabacs et cigares
(F. o._ s. dp c. do|\^s W5, n® 74, page 312),

49 dbcembre. Sous la raison sociale Luna, il a btb fondb suiwmt
Statuts du 7 dboembre 4903, une socibtb anonym:e"äj»'M{aMWi?,ODjet
la fabrication et ja vente da papiers photogrenhiqueö et,1 emubribral, da?
tout ee. «j&Lse^rapp.prte, b .l'in^strierphötpßräpique;"Ld sibgö de lä shciAtö
est dhÄil IdcibtA 'östfimhaltöö«" IsSfcäpltäitsüclahhstf.

cepViniRb irabo^ 'en'wO^fjfctions deifr.'» 50p ch»ewne.
Les actions son! aü porleur. Les publications concernänt lä ööclSfe ont
lieu par insertion dans la Feuille officielle suisse du -oommerce. Dtauteee«
organes de publioitö peuvent ötre däsignös par Je qonsqil d'administration.
La sooiötö est valablement reprbsentüe vis-äjvis «les -tihrs par ijadminis-
tratefa'r 'dölbguö; el|e est ll^e pat'sä^gpatare. Jl'AäpihlshAteuyclbj^gnö'est
Chaüep-bäön Vielle-Köechllh, de' La Cbaüz-db-F^ndd, »ähhiili^lida'ifeh^anne.
Bureaux: 14, Place St FränCois. *'

Bureau de Payenie.
47 döoembre. Le chef de lä maison Louis Honsberger laitior, ä

GhevrouXj • est Louis-Auguste ills d'Edouard Hpnsberger, d'Eggiwil-(Berne),
domicilii ä CheVroux. Gehre de 'co'mmerc'e I 'Achat et vente 'dil'lait et de
ses'produits.

47 döcembre. Le chef de la maison P. Comte-Sottaz, ä Payerne, est
Francois fiis de Louis Comte, aJJi.6 Sottaz, de .Eayprne, son domicile. Genre
de commerce: Exploitation du cäfb du Raisin, Rue de Lausanne.

48,.d6cembre. La raison de commerce B'.n Jomini eharcutier, ä
Payerne (F. o. s. du c. du 27 mars 1883 n° 43, page 33i), est radiüe en~
suite de döcbs du titulaire.

49 ddeembre. Le chef de la maison Elise Hermann, ä Chevroux, est
Elise fille de Daniel Meillärd, femme söparde de bieüs d'Auguste Hermann,
de Gorcelles, domicilibe h Chevroux. Genre de commerce: bpioerie, men-
eerie, charcuterie, bouiangerie, commerce de bibs et farine. La maison
donne procuration ä Auguste Hermann, de Goroeiles, domicillö ä Chevroux.

49 dbcembre. Le chef de la maison EÜse Ryser, ä Payerne, est Elise
fille de Jacob Ryser, de Lützelllüh (Berne), domiciliee ä Payerne. Genre
de commerce: bpicerie et charcuterie. Magasin: vis-ä-vis de la gare aux
marchandises.

47 dbcembre. La raison de commerce Felix Denicola, ä Payerne
(F. o. s. du c. du 30 mars 1894 n° 78, page 314), est radibo d'offlce en-
suite de faillite du titulaire. >

I
' '

Neuenbürg — Neuchätel — Neacb&tcl i

Bureau du Locle.
1903. 21 dbcembre. Le chef de la maison A. Barden^, au Locle, est

Jean-Andrb Bardone, de Gurrino.'Növare (Italie), domicilib äu Locle. Genre
de commerce: Chaussures. Magasin et atelier: Grand' Rue n° 38.

Bureau de Neuchätd.
21 dbcembre. La raison F. TV. Klingler, ä Neuchdtel (F. o, s. du c.

du 22 avril l903 n° 464, page 653), est radiüe ensuite du dbpart du
titulaire.

Genf — Genfeve — Ginevra

4903. 19 dbcembre. La raison Louis Raymond, oafb, ä Jussy l'Egiise
(commune de Jussy) (F. o. s. du c. du 28.lnovembre 1883, page 971),
est radibe ensuite du dbebs du titulaire.

49 dbcembre. Suivant Statuts adoptbs le 40 dbcembre 1903, et s«dus la
dbnominatlön de Societe des Boulangers allemanda-a1 Geneve (Deutscher
Bäfcerverein Genf), il existe tine »söcibtb (rbgie par le titre 28 du
G. O.), qui a ponr but 1'ent.retien d'une bönne oamaraderie entre les soclb-
täires et de disc'uter et protbger las intbröts de ses niembres. Son siöge
est ä Genbve. Sont admis öomme membres de la so'cibtb, tous les patrons
et ouvrierS boülängers pätissiers, d'örigine allömande ou äutrichienne.
Lbs admissions oht lieu par l'assemblbe gbnbräle, !sur 'lä proposition dü
cbmitb. Le droit'd'entrbe eät 'flxb ä deux, francs bt la ootlsation mensuellp
ä fr. 0. 50. Les dbmlssions s'envoie'nt par berit au domitb; on sort aussi
de la soeibtb par exclusion prbnöncbe dans les cas prbvuö aux Statuts.
J ^ gtJcJgtg IamA a A nn ni nl hAa nfin nri ./tAMaifA R TVIO ttl llPOQ 1 TT rttYl fYVlifl

pour six
tiers par la signature cölleötive du prbsident
talre et du cäissier. Les böhvobätions 'aax ässemblbes sont faltes par cartes
spbciales. La fortune sociale rbpond seüle des engagements do la' socibtb.
En cäs 'de dissolution, l'aotif de la sooibtb sera romis ä la oaisse de

lTiöpital cantonal cle Genbve, qui en disposera cbmme bon lüi sbmblora.
Le prbsident est Reinhard^' Reinhardt, domicillb ä Genbve; le secrbfalre est
Albert Dattler, domicillb ä Genbve, et le 'calssier est Ig'nace Leitelberger,
dömicllib ä Plalhpalals. »:

49 dbcembre. La s^cibtb on nom collectif Laboratoire pharmaoeutiquo
Horst.et Roehxich, fäbrlque et commerce de produits pbarmaceutlques, ä

G'erlbVe (F. o. s. du c. du 22 aoüt 1899, page 1084), estdbclärbe dissouto
depuis le 46 mars 1903. Elle n'a plus subsistb que poür sa liquidation,
laquelle btant terminbe, cette socibtb est radibe.

QffjyiißUe uiici privat© iDiökontosätz©.
K. '

-.J - -,.i.
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ZUrgÖiläßm
aüs der. Unfall-und Krankenfürporge und aus deren Wohlfabrtseinrichtungen
zugunsten ihrOi' Angestellten upd Arbeüeip, im'. Jahrfünft -18$M905t ßVf
vfacheen sind, und sind'es tfa i n e fAü^afeen der Baiugesellschält^da

'' : ffij £köinefclei A* :x 'J IL lliii iiiü'Jiiij--
A. Unfall- und. Krankenwesen.
»mim SFordselt«.

"^ " .MßHW '
a Jfl'fiflTf

- L Unfoühpesen.

1) Prämien ftlr bleibenden Sehaden
(Tod u. Invalidität, halber Risiko)

2) Anteil der Baugesellschaft'an den
ftlr Tod und Invalidität bezahlten
Entechädignö'gen (die Bangfeeell-
gehaft' trägt d£n halben Risiko
selber)
(Entschädigungen an Verletzte)

S) Entschädigungen für vorüberge¬
hende Erwerbsunfähigkeit

Total
II. Krankheiten.

Krankengelder

III. Heilung»kosten für TJnfall-
und 'Krankheit.

NFordselte.
Geschäftsjahre 1899' 1900'.- - - -

Fr.

21,500

Fr.

86,S00

1001

; ' Fr.

86,000

j#eo3
Fr.

35,500

1908
lOlioimt» 3"*

Fr.

28,100

-»fr

Betriebsdefizite bis September A'J." .1 £3
9,700 17,500 7.00Q 17,900 20,000, }

(19,400) (85,000) (14,000) (35,800) (40,000)

33,200 37.400 25,800 28,809 26,800

64,400

6,800

91,200

12,400

68,800

9,500

77,200

o m
9,490

75,200

> 1

8,000

IV. Begräbnisse, ünterstilteungen,
auswärtige"Heilungen

Gesamt ab sgaben für Unfall und
Krankheit

(jeschäftajahre

I, Unfallwesen. I*1'
1) Prämien gemäss italienischem

Gesetz (bleibende odervorübergehende
Sehäden).
(Entschädigungen an Verletzte)

2) Entschädigungen, die Uber das
Gesetz hinausgehen

Total
II. Krankheiten.

Krankengelder

III. Heilungskosten für Unfall und
Krankheit.

12,000
6,000

23,800
10,600

20,400
10,100

18,300
9,600

15,800
7,500

1,5(0 2,000 2,500 1,900 2,50Q

90,200i 140,000 111,800 *T 116,4(K) 108,500

iüdselte.
1899

Fr.

1800

Fr.'
1901

Fr.

."1902
* Fr.

190J«
10 Monat»

Fr.

25,100
(24,800)

65,200
(61,600)

54,600
(54,400)

55,OQO
(62,600)

76,900
(58(400)

900 1,600 2,100 1,900 1,600

26,000 66,800 56,700 56,900 77,600

2,800 9,100 11,400 18,600 26,500

6,000
8,100

14,500
7,200

20,000
9,300

21,000
10,400

19,200
9,600

700. 1,800_ 1,100 1,000 400

88,600 99,400 98,500 107,900 133,200

Jj, J "IIIA Kesidprjäiofl,

(Betriebs _
ut IIV. LebensmikelmagUzia. lül ill

Betriebsdefizite bis Ende September d. J

o O V. Wohnhäuser.
1) Baukosten: 4 Doppelhäuser für Angestellte und 5 Arbeiter¬

häuser mit 40 Wohnungen 150,000
2)-EinpahmetXüber^ehfiÄ an l^len.^ .1 » -.,m- 20,500

7 Bleiben Gesamtausgaben! ^ _

VI, Frfiwüli^e,B<pf^äs^.: y r* Für' Schulzwecke uu'd dtverde Unterstützungen

Wohlfahrtielnrichtungen Nordselte.

I' r)»

IV. Begräbnisse, ünterstilteungen,
auswärtige Heilungen

Gesamtausgaben für Unfall und
Krankheit-

Xord- tind Sttdseite.
Gesamtausgaben der Ballgesellschaft für Unfall- und Kranbenwesen

im Geschäftsjahre 1899 Fr. 128,800

„
•

„ 1900 „ 239,400

„ 1901 „ 209,800

„ „ 1902 „ 224,300
erste 10 Monate „ „ 1903 „ 241,700

Gesamtansgaben bis Ende September d. J. *) Fr. 1,044,000

Dazu:

Spitalgebfiudc Brig und Absöndcrungshaüs Fr. 79,000'
Spitalgebäude Iselle n 73,000

Friedhof Iselle '

Unfall- und Krankenwesen. Totalausgaben- '. -.

152,000

7,000

Fr. 1.20S 000

Die Ausgaben für Unfall- und Krankenwesen stehen zu der jeweilen '
im gleichen Jahre ah die Arbeiter bezahlten Lohnsumme' im folgenden '•

Verhältnis: " •'

Nordseite.
Ga-

tchaitt-
jahr

1899
1900
1901
1902
1903

Unfall,
u. Kranken-

wetoh
Vi.

90,280
140,000
111,300
116,400 ,v
108,500 ;

Lohn-
funme

Fr.
1,249,000

,2,07.9,000
2,299,000
2,474,000',
1,952,000]

'Im dar
Lohn-

auaMna

72
67
48
47
56«

Südseite.
Ga»

SOhttftS-
-Jwtw

1899 W

1800
1901'
(19021
1908-

Unfall,
u. Kfankan-

weien
Ft

'38,-«00
99,400-
9Ö;6Ö0'

107,900
188,200*

Lohn-
iumma '

Fr.
-726,000

1,800,000
1,801,000
1,829,000j
2,124,000

I
'Im dar
Lohn-
tumme

58
55
55
69
63

Statistik des Unfall- und Itrankeuwesens.
» 1 »-•-»»

jSToffclgpybe.;)! güdseite.
Geschäftsjahr? 1899,1900 4901,-IBOfl 1903,1899^1000 19Q^ 190g. lfM8^

10M. *10 Ii.
8 B 1 6 3~ B 4~ 2 2 -1"

,t 1 1 1 1 'ltf12»' 88 •*ll6sfx"^af'10-^490
'VerUtäeW l1 8l01l230"l"820,'l'900r10,l0' l250'I'930 ', 930« BIO**

8100 9400(6460 700Q,7800>J18a0^690a^8100 9600 119t
etzten 10 .8. 8 ' 8. 7. 7., .6 9 12 ,.11

tiänheü'1 ' 670 llStfo'^äd^OSÖf1 7ÖÖ7' 150 *1866" i860' l&ötf'JI
„ 8100 8600 4800-6800 4400 1600 7700 10000 laftlaMföBS

""KHuflWTr-' —5"» "6 n-wtJw-Tflwr -.-ft 1- ,-8-v -7j
Hetzte Im lipiidl verpfl.. 50 120 160 110' 140 40 100 90

Stftaltagc I. 800 (1800 150011200'1100 800 1700.1500
Sjfltaltage per Verletzten 16 13 9 11 8 20 17 17
Kjfenko» im,Spital verpfl. 90 860 330 290 220 20 110 90
SWtalfsajge » 1200"290v 2700(25®- 18Q0' 150 1500 f 1100
Stiltaltage per Kränken' 18 8 8" 9 8 7 141" 12
Mittlerer Arbeiterstand 1590 2210. 2880 2270 1960 970.1900 - 2040

*) Der Rechnungsabschluß erfolgt jeweilen auf Ende November.

B. Uebrige VVohlfehrtseinriclitiriigerL.
AdualstüjUe»'--

llobnH

at^n

2)- ÖetHebsdefizit> Ab)

unT"Wa8c^ereL

eiten mit allen

im Geschäftsjdir i9p0i jf 33^00A dl J lV>lgWL.fcV 29(800»
^ 1902

•to '
taidfir risno? A f 33^00

29(800

* » » • 28-422. « .i[ ~:Ü t- *,7 *'?!":'aßUBl-ffO&iWOlr. t 115>40ftUo:
GWmtatfsgaWn bi^Eöae^S^teiiibeird.' J.'J C5 / .' ~ "* §09,-

| r iH A{beit*rherberge. - - yw
* 1) Bäukbsteh'inTrl. Ansrftsfuirg. .-

2) Betriebsdefizite
Gesamtausgaben bis^Ende SeptemberA4. J.

129,50

'^<05
Totaiausgaben

r
611,20

Südseite#^ s. v/ A \ J"

Ü(J A- Bäder und Wäscherei. "*

1) Kosten der Gebäuliehkeiten mit allen

t im Geschäftsjahr 19'

| 2) Betdelsöcfizitex j Qn* j
*"

l " l 1901

Gesamtausgaben bis Ende September d. J.

II. Kosthaus-dir "tngtigi&ure\und Arbeiterhnberge^ "'äAjc'
^(Kantine derTlefztern bis März 190^0''' " * "

1) Baukosten inkl. Ausrüstung
2]^ Ufefiriebsdefizite f A

^Gesamtausgaben bis Endff:SeptenjW d. J.

III. Lebensmittelmagasin.
Betriebsdefizite bis Ende September d. J,

IV. Wohnhauser.
1) Baukosten:. 8 Doppelhäuser fürAngestellte, 6 Arbeiter-

häusehmi( 86Wöhnhngeli,\ind'Wohnhau3inBalmaluhe8ca86Wbbnhngeli,\indwohhhau3inBalmaluhe8ca
(8 Wohnungen) •

2) Einnakthen aü Mieten für die »Wohnhäuser und für die
-Ei-Kahline.vom Mädt 1901'ahn .Ab : '. ;.

Bleiben Gesamtausgäben' .1

V. Freiwillige Beiträge.
Für Schülzwecbe und diverseJPntefstiltznngen

Wohlfahrtselnrlchtungen SDdselie. Totalausgaben

21,800.

800,800

Kekapifula-tion..
A, Unfall- und Krankenweseb Fr. 1,203,000

t B. Uebrige Wohlfahrtseinrichtungen;
' ^

Nordseite Fr. 611,200
Südseite 800,800 il,412,000

1 i

Totalausgaben der Baugesellsehaft von Beginn der Arbeiten bis Ende
September 1903 Fr. 2.615,000

C " " f ' 1

Vcrichicdfenea — Divers. 1

Geschäftliche Lage in den Vereinigten Staaten von Amerika! Die 'cNew
' Yorker Handelszeitung» Achreibt in ihrer Wochenschau.vom 12. Dezember:
| Die Berichtswoche hat in der GcBamtsitüatiön Ifieine Aenderung, resp.

keine Desserupß zutage gefördert; es behauptet sich als Hauptmerkmal
der derzeitigen^wfrtsfchaMicfien' l.äfee eine Prosperität'de¥'landwfrtycbaft-
lichen.Interessen des Landes, welche zu der schwierigen Länder
industriellen Interessen in starkem G^gönsafa:Steht-VBesondewungünstiglaiften
die Meldungen aus den heiden laitenden.industriellenBranchen, darEiMn-
und Stahl-, sowje der Textilwareh-Tndü^trle. Laut* Angafie'e'ipes* "Beatjnen
der ß^hmbr PigTrbn 'ASs6clati6H'hlDd"'g§^efiiwintg'60,/<i der Voh deir
Versorgung mitiL»kh:Sdp"erior-Eisenerz0JS abhängigen Hochöfen untätig. (X

In der Textilwarenhranche haben sich die Fabrikanten in letzter Zeit
ebanfalls zu Botiiahaheschränkung und Lohnreduktionen genötigt gesehen
undi. scheint nun die neue fAtätke Steigaiung döt; RohmateriiTkosten zelW

zu^sölthh: ^Im iKäÖdd^Mhrkt-'häbeh"1 ktarke Boalialerongdn'eine imattirajTen-
denz hervorgerufen. jica poib -.Ol -o / ^snlfQfiißsiov

Von idealem Winterwett^feegi^tigk j^ksiph das Detailgeschäft in
den letzten Tagen in sehr heifTOd^nder Wdise "entwickelt, und liefert
dafe iWeüftaohfcägefeoh'äftx anSöfealnensi;lOinf bosserealBe^ultalri tals siphi mAts

...« jIq »Panik 4ßjr reichen Leute» und die verringerte Kauf-
ykgjifea.

hatte Piö5d'mehf) u33 die Berichte fiber die ßahneinnahmeiflauten U^erl
n:^ a'-LAÜ i.t IK »'..»j A» f

m*:

auch' -^eniger glSpzelSd. Die Situation im Arbeitsmarkt lässt ändaueind'zu fi
wühsdhtir übrig, ulra der Unistä^d, dass^jeder den hieslgep HalenfVer-S

i; t
Scharen von nach der .Heimat zurückkehrenden) eriro-^

päifecnen Arbeitern an Botd hat.' h8sf&tfgt did allgemeine Ahnahme emer"
r vorläufigen Andauer de^ geschäftlichen und industriellen Reaktion.



Bndolf MoSse°,nzSh?Bern ete. Primat-AliZeigen.

1888

Annonces non officielles. Rdgie des annonceR:
Rodolphe Mosse, Zurich, Berne, etc.

R.&[.Huber,KiSr
Isolierte Leitnogen ür elettrische Zweite jeder Art fftr Dpamo-Masehinen, Licht, Kraft, Sonnerie etc.

•') i •»-

Maschinenfabrik St. Georgen bei St Gallen
Coro.. Gres.

Moderne Francisturbinen mit höchstem Nutz¬
effekt, speziell auch

bei stark reduzierter Wassermenge.

Spezi^lkonstruktion fur Ge-
-"fälle bis 900 m.

für alle
Turbinensysteme.

(1041.)

mit Ringschmier-
lager.

.£2

"5
£-
O)
05
O)

O
</)
C

•cd

Moderne Transmissionen:UniversaIsupports s

Sodßte de l'Bötel-Pension du lue Ciiumpeg.
Conformöment ä. l'article 6 des Statuts, les actionnalres sont invitös

ä presenter leurs actions, jusqu'au 31 decembre 1903, ä M. A. Niquille,
administrateur de la sociötö, ä Berne, pour. ötre. converlies en actions
nominatives. (2464.)

I^'adrriirii-sti-atevu:-..

Arth-RigiBahn.
Der mit dem 31. Dezember fällige Halbjahres-Coupon unseres 4'/<i °/o

Anleihens von 2 Millionen Franken wird vom 28. Dezember an eingelöst:
In Zürich: Bei der Inkasso- & Effektenbank.

» "Winterthur: » -» Bank in Winterthur.
» Basel: »• den Herren Zahn & Co.

1 s Arth: » der Sparkasse Arth.
G oldau, 23. Dezember 1903. •• •

(2468,) Direktion der Artli-Rigi-Balm.

Seift BMart & die.,

Baiiiigeschäft.
Ausführung von. Börsenaufträgen Im In» und Ans-

/ • j Jande. ^ 0 '%?£* "V, [1916],.
•' Vermittlung -von Kapitalanlagen. - i

' Eröffnung laufender Beclinungcn. '

Vorschüsse gegen lllnterlage conranter Wertpapiere.
Diskonto 'von in» und ausländischen Wechseln.

1 !' r. i n
' r ,1'

Lowenbrän Diefikon A.-fif.
i l'1 i " 'iO A ' ' ' ' < ' '

Tf Der Coupon 'Nr. 1 unserer Aktien wird gemäss Beschluss der
Generalversammlung vom 19. dies mit hl->'

bFra«ken"20^/;::7Vr -

eingelöst. Zählstelle: Guhl& C1®,1 Bankkommandite, z.! Werdmühle, Zürich I.
';;r.A (>Jv- • '>'! -

•('..'••aßt (2138))
1,,v~ ' ,ir-" "

Der Verwaltnngsrat.rn;

Verzinsung des Obligationenkapitals I. Hypothek
vom Jahre 1896. '

Dig Einlösung des Zinscoupons Nr. 8 per, 1, Januar 1904 unserer
4% igen Obligationen Ranges geschieht ab 2. Januar 1904 bei:

O.

Schweizer. Bankverein, Basel, Zürich, St. Gallen.
Leu & Cie. in Zürich.
Bank für Appenzell A.-Bh., Herisau und St. Gallen.
Hauptkasse der Appenzeller-Bahn.

Herisau, den 14.- Dezember 1903/

(2138,) Die Direktion der Appenzeller-Bahn.

AVIS.
Les porteurs d'aetions de la Societe des Forces motrices de la Grande-

I Eau, ainsi que ceux de la Societe Electrique Yevey-Montreux, sont in-
formes qu'une entente, etant-intervenue'entre des actionnaires de ces deux
sociötös, Iis peuvent, s'ils, dösirent convertir leurs actions, s'adresser ä

j,M. E. Dubochet, bureau de la Grande-Eau, ä Territet, ou ä M. G. Montet,
banquier, ä Vevey, qui tiennent ä disposition des exemplaires de la
convention y relative et des formules d'öchange d'aetions. (2479.)

s * Uemelfältigungs'Papiere. »
]Vtarlie „(Corona' Oivica"

fUr die Vervielfältigungs-Apparate Roneo Neostyle, Automatic Cyclostyle. Minfeo-
'

graph, Ellams Duplicator, Multator, Nero, Rotary Cyclostyle etc. u

Beste Qualität, in lO Farben vorrätig.
Billigste DPreise.

_ Muster postwendend gratis, und franko. (278,)

Gebrüder "Uuher,1 IBörs'engebäude, Zürich.
Kommerzielle, technische und belletristische Literatur,

1

Gramma-J
tiken, Wörterbücher und Handelskorrespondenzen in allen Sprachen.

1

M'|. ' HCatalog gratis.1 — "'»I
Camär Schmidt,' Buchhdlg.', Zürich, Fraumünsterstrasse 14?,

c 0 4 i '"Ii- (2482)' i

Huber, ^zarich)
Erstellung .aller technischen

i i' 7. r

.ji -i

Krste Schweizerische
liQiiiiiiI- tiiiil Gnttapcrcha-Waren-Fabrik

Haft- und Weichgnnnhi-Artikel. [628b]

Buchdruckerei H. JENT in Bern. — ImDrimerie H JENT ä Berne.


	

